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November 2021 

 

Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 

 
nun stehen wir vor dem zweiten CORONA-Winter und nehmen zur Kenntnis, dass die Infektionszahlen wieder in die 
Höhe schießen. Die Verunsicherung ist verständlicherweise groß. Zum wiederholten Male müssen wir Veranstaltungen 
absagen oder so weit reduzieren, dass die Hygiene-Regeln eingehalten werden können. Zugleich spüren wir die 
Dynamik, die die neuen aggressiveren Virusvarianten entfachen. Für alle Mitglieder der Schulgemeinschaft ist dies eine 
große Belastung, insbesondere aber für das Schulbüro, da sich mit jedem Verdachtsfall ein hoher bürokratischer 
Aufwand verbindet. 
Doch die Situation ist dennoch eine andere als vor einem Jahr. Das Kollegium ist praktisch durchgeimpft und auch die 
Mehrheit unserer Schülerinnen und Schüler ist bereits gegen Corona geschützt, zumindest was schwere Verläufe der 
Infektion betrifft. In den Klassenstufen 5 bis 7 sind die Klassenräume mit Luftreinigungsfiltern ausgestattet, die Lieferung 
für die übrigen Räume soll folgen. Im übrigen gelten die bisherigen Hygiene-Regeln weiterhin, das Tragen der Masken 
im Innenbereich und die Kohortentrennung, so weit dies denn möglich ist. 
 
Die neu gelieferten Schnelltest der Fa. Genrui sollen sehr zuverlässig eine Corona-Infektion anzeigen, aber leider 
reagieren sie auch empfindlich gegenüber bestimmten anderen Viren. Unter den 18 mit Genrui positiv getesteten 
Schülerinnen, Schülern und Lehrkräften der letzten zwei Wochen ergaben sich 5 Bestätigungen durch einen PCR-Test, 
aber auch 13 Fehl-Alarme. Es ist natürlich belastend, wenn ein Kind nach Hause geschickt und ein PCR-Test 
angefordert werden muss. Dennoch dürfen und können wir nicht anders handeln. Wir sind nicht in der Situation, zu 
entscheiden, ob der Test nun zu Recht eine Infektion anzeigt oder nicht. Nur wenn sich diese Situation wiederholen 
sollte und schon einmal ein falsch-positiver Schnelltest durch einen PCR-Test widerlegt wurde, können wir mit einem 
Test eines anderen Herstellers nachtesten. Ein positiver PCR-Test zieht auch eine Quarantäne der Kinder und 
Jugendlichen nach sich, die einen engeren Kontakt bezeugen. Hier gilt nach wie vor: 5 Tage Quarantäne mit 
abschließendem (negativen) PCR-Test oder 7 Tage Quarantäne mit anschließendem Schnelltest. Geimpfte und 
Genesene sind von dieser Regelung ausgenommen und besuchen weiterhin die Schule. 
 
Anders verhält es sich bei der Beurteilung von Symptomen. Der Hygiene-Plan der Schulbehörde ist  hier uneindeutig: 
”Kinder und Jugendliche, die eindeutig krank sind, dürfen die Schule nicht besuchen”. Was ist darunter zu 
verstehen? Ein einfacher Schnupfen ist kein Grund, das Kind nach Hause zu schicken. Tritt der Schnupfen hingegen mit 
Hals- oder Kopfschmerzen schmerzen, Fieber, Magen- und Darmbeschwerden oder dem Verlust des Geruchs- oder 
Geschmackssinns auf, dann müssen wir reagieren. Eigentlich liegt das aber meist in der Entscheidung der Eltern, denn 
ein eindeutig krankes Kind darf erst gar nicht zur Schule geschickt werden. 
 
Für Sie und für uns ist dies immer eine schwierige Frage der Abwägung. Gehen wir ganz streng auf Nummer sicher, 
werden wir in dieser dunklen Jahreszeit keinen geregelten Unterricht gewährleisten können, denn die Erkältungswelle 
wird die Lehrkräfte ebenso wie die Schülerschaft ereilen. Gehen wir zu locker mit den Symptomen um, könnte dies zu 
einer Ansteckungssituation führen.  
 
Daher möchte ich an dieser Stelle Sie als Eltern bitten, diese Abwägung so weit es geht schon am Morgen vor der Fahrt 
zur Schule zu treffen und im Zweifelsfall Ihr Kind krank zu melden.  
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Der Basar muss abgesagt werden, der Informationsabend findet statt 
 
Die stark steigenden Infektionszahlen haben nun leider auch zur Folge, dass der für den 25. November geplante Basar 
abgesagt werden muss. Das bedauern wir sehr, denn zum einen ist der Basar ein fester Bestandteil des 
vorweihnachtlichen Schullebens, zum anderen spricht er auch immer Eltern von Grundschulkindern an, die gern unseren 
anschließenden Informationsabend besuchen. Der Informationsabend wird aber voraussichtlich um 19.00 Uhr in der 
Aula stattfinden können. Durch eine begrenzte Anzahl der Gäste, die sich vorher anmelden müssen, können wir hier die 
einhaltung der Hygiene-Regeln gewährleisten.  
Trotz der Absage des Basars freuen wir uns, wenn in den Klassen weiterhin gebastelt wird. Wir stellen uns vor, dass wir 
auch ohne Basar damit bedürftigen Familien, Kindern und Jugendlichen eine Freude bereiten können.  
 
Wir hoffen auch, am 4. Dezember unsere Chöre und Orchester mit einem kleinen Adventskonzert präsentieren zu 
können. Wir planen zwischen 11.00 und 17.00 Uhr Auftritte auf der Freilichtbühne (!) und in der Aula. Die genaue 
Organisation werden wir kurzfristig im Lichte der Pandemie-Entwicklung mitteilen. 
 
 
Zum 50. Todestag von Arne Jacobsen 
 
Fest steht dagegen unser Festakt zum Gedenken an Arne Jacobsen, dem 
Architekten unseres Christianeums. Anlässlich der Wanderausstellung 
„Gesamtkunstwerke“ im Jenisch-Haus öffnet die Schulgemeinschaft des 
Christianeums am 14.11.2021 ihre Türen mit Führungen sowie einem 
Programm für große und kleine architektur- und design-interessierte Gäste.  
Ebenso ist das Arne Jacobsen Haus in der City-Nord an diesem Tag im 
Rahmen von geführten Touren geöffnet.  
Die Architektur von Arne Jacobsen und Otto Weitling hat eine herausragende 
Bedeutung für die Nachkriegsmoderne in Deutschland. Mit acht Projekten 
haben die beiden dänischen Baumeister hier die meisten Bauten außerhalb 
ihrer Heimat realisiert. Erstmals werden sieben davon in der 
Wanderausstellung „Gesamtkunstwerke“ gezeigt. Sie findet im Rahmen des 
deutsch-dänischen kulturellen Freundschaftsjahres 2020 und anlässlich 
Jacobsens 50. Todestages in 2021 statt. 
 
 
Kohortentrennung bleibt 
 
Aufgrund der weiterhin angespannten Corona-Lage muss die Kohortentrennung auch auf dem Außengelände, anders 
als von der Schulbehörde für November vorgesehen, erhalten bleiben. Damit sind auch die Pausenhöfe und die 
Fahrrad-Abstellplätze weiterhin den jeweiligen Klassenstufen zugeteilt.  
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Termine – die wichtigsten Ereignisse im Herbst 
 
 
Montag, 8. November ab 13.45 Uhr Klassenkonferenzen    
 
Montag, 8. November 14.30 Uhr Brass-Band und A-Orchester-Reise (bis 11. November) 
 
Mittwoch, 10. November ab 09.00 Uhr Mathematik-Olympiade Regional-Wettbewerb 
 
Sonntag, 14. November 12.00 Uhr Führungen durch das Christianeum (Anmeldung über mail erforderlich) 
  14.00 Uhr Veranstaltung zum 50. Todestag von Arne Jacobsen (Aula) 
 
Montag, 15. November 15.30 Uhr U-Orchesterreise (bis 18.11.) 
 
Montag, 22. November 14.00 Uhr Lehrerkonferenz (Cafeteria) 
 
Donnerstag, 25. November 19.00 Uhr Informationsabend für Grundschuleltern 
 
Dienstag, 30. November 19.00 Uhr Schulkonferenz 
 
Samstag, 4. Dezember 11-17.00 Uhr Musikalischer Advent im Christianeum (Planungsstand) 
 
Donnerstag, 9. Dezember 3./4. Std. Vorlese-Wettbewerb der 6. Klassen 
 
Mittwoch, 22. Dezember  Letzter Schultag vor Weihnachten 
   (Unterricht endet nach der 6. Stunde) 
 
Mittwoch, 5. Januar 2022  Erster Schultag nach den Weihnachtsferien 
  14.00 Uhr Zeugniskonferenz SIII 
 
Freitag, 7. Januar 2022 13.30 Uhr Zeugnisausgabe SIII 
 
 
 
 
 
Wir wünschen Ihnen allen ein schönes herbstlich buntes Wochenende. Bleiben Sie zuversichtlich! 
 
Peter Huppertz 
Stefan Prigge 
       
    

 


